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Themen der Ausgabe:
 
Kulturpolitik 15. Legislaturperiode
Die Staatsministerin für Kultur und Medien sowie die Vorsitzende des Ausschusses für
Kultur und Medien des Deutschen Bundestags skizzieren ihre Vorhaben für die 15.
Legislaturperiode. Der Film- und Medienpolitik kommt dabei eine besondere Bedeutung zu.
 
GATS
Weltweite Handelsabkommen sind längst nicht mehr nur für das produzierende Gewerbe
von Bedeutung. Die derzeit stattfindenden GATS-Verhandlungen haben die Liberalisierung
des Dienstleistungsmarktes zum Ziel und betreffen daher auch den Kultur- und
Medienbereich.
 
Bildungsreform
Die bildungspolitischen Sprecher der im Deutschen Bundestag vertretenen Fraktionen
stellen ihre Vorhaben für diese Legislaturperiode vor. Der Kongress „McKinsey bildet“ zeigt
das Engagement der Wirtschaft für die Bildung. Verschiedene Projekte illustrieren das
lebendige Feld der kulturellen Bildung.
 
Initiative Hören
Nicht erst seit dem Hörbuchboom gilt es, dem Hören eine besondere Aufmerksamkeit zu
schenken. Die Initiative Hören hat sich zum Ziel gesetzt, über den Sinn Hören zu
informieren und das Bewusstsein für die Bedeutung des Gehörs zu schärfen. Drei
Botschafter setzen sich für die Initiative Hören ein.
 
Grenzenlos Kultur
Diskussionsbeiträge der Tagung des Deutschen Kulturrates und der Bundeszentrale für
politische Bildung „Grenzenlos Kultur“ aus dem Dezember 2002 sowie Berichte über
verschiedene Foren zeigen den Stellenwert einer internationalen Kulturpolitik auf und
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skizzieren künftige Handlungsfelder.
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